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Vom Leid zur Freude

Wenn wir in den österlichen Tagen der großen Ereignisse im
Leben Jesu gedenken und uns dabei die heutige Situation vor
Augen halten, dann haben wir wohl sehr viel Beziehung zum
Leiden und Sterben Jesu – weil Leiden und Sterben leider
immer wieder aktuell ist und uns in den Medien mit aller
Deutlichkeit vor Augen gestellt wird. So können wir sicher mit
betroffenen Herzen den Kreuzweg beten oder die Leidens-
lieder singen. Der Karfreitag ist uns gegenwärtig.
Wie aber geht es uns mit Ostern? – Mit dem Osterjubel? -
Mit dem Halleluja? - Können wir das auch aus ganzem
Herzen singen? Wenn wir Ostern nur als frohes Frühlings-
fest betrachten, sicher nicht so ganz leicht und nur, wenn
wir das andere ein wenig verdrängen.
Ostern ist aber mehr als ein frohes Fest äußerlicher Freude.
Ostern ist die Antwort auf die tiefste Frage der menschlichen
Existenz: Was hat der Mensch für sein Leben zu erwarten? Ist das
irdische Leben alles? Wenn es so wäre, dann ist die Situation
für viele Menschen eigentlich trostlos, ohne letzte Hoffnung.

Unser christlicher Glaube will uns aber zu Ostern wieder daran
erinnern, dass das menschliche Leben mehr ist als die kurze
Spanne zwischen Geburt und Tod, dass dem Menschen ein
Leben gegeben ist über alle irdischen Grenzen hinaus.
Jesus Christus hat das Leid nicht weggenommen, aber er
hat es mit uns getragen, und er ist nach seinem qualvollen
Tod am Kreuz wiederauferstanden zu einem neuen Leben
in Ewigkeit. Und dieses Leben soll auch den Menschen
zuteil werden.
Das ist Grund zur Freude – freilich zu einer tiefen, inneren,
nicht lauten und äußeren oberflächlichen Freude. Das ist auch
die Kraft, die im letzten allein imstande ist, alles Schwere,
das uns trifft, zu bewältigen und uns dafür einzusetzen, dass
die Menschen auch im Irdischen menschenwürdig und lebens-
wert ihre Tage verbringen können, weil wir wissen, dass nicht
der Tod, sondern das Leben das letzte Wort hat und dass
auf jeden Karfreitag ein Ostermorgen folgt.

Dass Sie das zu Ostern wieder erfahren wünscht Ihnen

Ihr Pfarrer Walter Schuster



Ein herzliches Dankeschön
an unsere Sternsingerinnen: Angelika, Raphaela, Margit, Mar-
lene, Isabella, Katja, Julia, Veronika, Christine und Miriam und
ihre Begleiter: Frau Stenzl, Frau Tufekcic und Wolfram Lieb-
hard, die auch heuer wieder, bei teils miserablen Wetter-
bedingungen, durch unsere Pfarre zogen, um die Weihnachts-
botschaft zu den Menschen zu bringen und dabei ca. 2600 Euro
für Hilfsprojekte in Indien, Brasilien und Uganda ersangen.
Leider war es auch heuer wegen der geringen Kinderanzahl
nicht möglich, alle Häuser des Pfarrgebietes zu besuchen, da-
her planen wir, im nächsten Jahr mit den Nachbarpfarren grenz-
überschreitend zusammenzuarbeiten.

PAss. Gertrude Beneš
Bei der heurigen Tauferinnerungsfeier der Erstkommunion-
kinder am 24. Jänner 2004 wurde auch ein Kind – bei weit-
gehender Abwesenheit der Gemeinde – in unsere Gemeinde
aufgenommen.

Gschnas, 21. Feber 2004 im Don – Bosco – Haus
Alle Nichttänzer und Tänzer waren bester Laune und
fantasievoll kostümiert. Die Stimmung war bestens. Viele
beteiligten sich rege an den von Frau Vanghelof geleiteten
Spielen oder Tänzen. Die Musik wurde wieder von Flori-
an Vanghelof organisiert. Kurzzeitig wurden die Tänzer
sogar von der Live-Band Schüller (Saxophon, Klavier und
Schlagzeug) begleitet. Außerdem schrieb Frau Mag.
Schüller für dieses gelungene Fest einen Sketch, der vom
erprobten Schauspielerteam Schüller - Freudenreich -
Capek humorvoll vorgetragen wurde. Die Mitternachts-
quadrille wurde von Herrn DI Regler geleitet und die Mu-

tigen versuchten die komplizierten Figuren zu tanzen, was
nicht allen auf Anhieb gelang. Leider wurden gegen 2.00
Uhr die Pforten wieder geschlossen.
Ein herzliches Dankeschön an das Organisationsteam!

Eva Mund

Aktion „SCHLAF_GUT“:
Für die Sachspendenaktion der Caritas von Schlafgütern
(Bettwäsche, Polster, Deckenüberzüge, Decken, Pyja-
mas etc.) für Kinder, Familien und alte Menschen in der
Ukraine und Bosnien wurden bei uns in St. Hemma 16
Bananenschachteln gefüllt und übergeben. - Danke!

Büchereinachrichten
Jahresrückblick 2003:
LESER: 80 mit 1614 Entlehnungen
BUCHBESTAND: 2597
Unser Angebot konnte mit 60 neuen Titeln – davon
etliche im Großdruck – aktualisiert und erneuert wer-
den. Einige davon wurden uns von Spendern über-
lassen. DANKE.
Falls Sie unsere Bücherei noch nicht kennen:
Wir sind unter der Kirche – Eingang Kindergarten.
BESUCHEN SIE UNS!
Komm     schau        lies!



Pfarrwallfahrt nach Maria Langegg

Wegen des großen Erfolges im letzten Jahr planen wir auch
heuer wieder eine Pfarrwallfahrt und zwar am Sonntag, 6. Juni
2004 nach Maria Langegg im Dunkelsteiner Wald, wozu
wir Sie recht herzlich einladen!
Die Abfahrt mit dem Autobus ist um 9 Uhr vor unserer Kirche,
um 10.45 Uhr wollen wir in Maria Langegg mit unserem Pfar-
rer die Hl. Messe feiern.

Anschließend werden wir im Gasthof „Klosterstüberl“ zum
Mittagessen einkehren.
Nach der Mittagspause haben Sie Gelegenheit, mit uns zur
Ruine Aggstein zu wandern oder, wenn Sie nicht so gut zu
Fuß sind, mit dem Autobus dorthin zu fahren.
Nach der Besichtigung der Ruine möchten wir im Restau-
rant „Aggsteiner Hof“ direkt am rechten Donauufer zur
Kaffeejause einkehren und zuletzt die Kartause Aggsbach
besuchen. Die Donau entlang geht es dann heimwärts nach
St. Hemma.
Ab Ostern können Sie sich in der Pfarrkanzlei oder nach
den Gottesdiensten bei Gertrude Beneš für unsere Wall-
fahrt anmelden, Anmeldeschluss ist Montag, 17. Mai 2004.
Die Kosten betragen wie im Vorjahr 13 Euro für Erwach-
sene, 7 Euro für Studenten,
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sind frei.
Da diese Wallfahrt für die gesamte Pfarrgemeinde gedacht ist,
wird an diesem Sonntag in St. Hemma keine Hl. Messe
gefeiert!

PAss. Gertrude Beneš
im Namen des Ehe- und Familienausschusses

Club 2001:

20. April: 15.00 Stephansdom außen
4. Mai: 15.30 Ing. Freudenreich: Video: „Isonzotal“
18. Mai: 14.30 Parlamentsführung
1. Juni: 15.30 Pfarrer Schuster: „Hierarchie und

Ämter in der Kirche“
15. Juni 15.00 Palais Liechtenstein

Maria Panis �

Am Aschermittwoch, den 25. Februar 2004, ist „un-
sere Maria Panis“ nach schwerer, geduldig ertrage-

ner Krankheit in die Ewigkeit abberufen worden.
Sie war ein Teil unserer Pfarrgemeinde, für alle da,
immer hilfsbereit: beim Pfarrcafè, als Aushilfe in der
Pfarrkanzlei, beim Kleiderordnen und Vorbereiten
für den Flohmarkt, beim Kirchenwäsche reinigen
und bügeln und vieles andere. Man kann gar nicht
alles aufzählen, denn das alles geschah im Hinter-
grund und unbemerkt.
Für alles, was sie für unsere Pfarre getan hat, möch-
ten wir ihr herzlich Danke sagen und hoffen, Gott
wird es ihr in seiner Liebe vergelten.

Gute Nachricht für unsere Senioren!

Schwester Cäcilia Prell und Frau Grete Wurmbrand
konnten wir für unsere Arbeit gewinnen und danken
recht herzlich dafür!
Gerne angenommen wurde auch jeder letzte Sonntag
im Monat als „Seniorensonntag“ zusammen mit den
Kindern und schlussendlich hält sich der Senioren-
tanz schon das 4. Jahr.



GZ 02Z031252M P.b.b.

Medieninhaber und Herausgeber: R.-k. Pfarramt St. Hemma. (Tel.: 804 81 89) -
Redaktion: Msgr. Walter Schuster, alle Wien XIII, Wattmanngasse 105.- Offenle-
gung nach § 25 MG; St. Hemma aktuell: Alleininhaber Pfarre St. Hemma, A-1130,
Wattmanngasse 105. Grundsätzliche Richtung: Berichte aus dem Leben der Pfarr-
gemeinde nach den Richtlinien der Pastoralinstruktion „Communio et Progressio“.-
Hersteller: Ernst Becvar, A-1150 Wien.

Feiern Sie mit uns Ostern!
jeden Freitag 18.30 Kreuzweg mit Beichtgelegenheit

(außer 2. April)
Do, 25.03. 15.00 Osterbasteln für Kinder
Fr,  26.03. 16.00 Jungscharkreuzweg
Sa, 27.03. 15.00 Kreuzweg in Heiligenkreuz
Mi, 31.03. 16.00 Kinderkreuzweg
Fr, 02.04. Schmerzensfreitag: Wallfahrt nach Maria

Lanzendorf 17.00 Uhr Abfahrt vor der Kirche

Auch heuer laden wir Sie wieder ein, zur Kreuzverehrung
am Karfreitag Blumen mitzubringen. Am Karsamstag
verweilen wir im stillen Gedenken am Grab des Herrn
(Seitenaltar).

Heilige Woche
04.04.Palmsonntag

9.00 Palmweihe vor der Militärpfarrkirche mit
anschl. Palmprozession nach St. Hemma
Hl. Messe-Kinderwortgottesdienst

08.04.Gründonnerstag
18.30 Abendmahlsmesse, anschl. Anbetung

09.04.Karfreitag
15.00 Kreuzweg - Beichtgelegenheit
18.30 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

10.04.Karsamstag
9.00–11.00 und 15.00–18.00: Gebet beim Grab
10.00–11.00 und 16.00–17.00: Beichtgelegenheit
20.00 Osternachtfeier mit Lichterprozession

zur Militärpfarrkirche (Speisensegnung)
11.04. Ostersonntag

9.30 Festmesse mit Speisensegnung
5.00 Osternachtfeier in der Militärpfarrkirche

12.04.Ostermontag
9.30  Hl. Messe

Kindergarten:
Heuer feiern wir unser Familienabschlußssfest am Freitag,
den 25. Juni 2004 ab 14.00 Uhr. Auch Sie sind dazu recht
herzlich eingeladen! Ersuche um kurze telefonische Anmel-
dung  unter Tel.: 804 05 99.
Mit freundlichen Grüßen

Andrea Enzfelder

Baby-/Kleinkinder-/Elterntreff:

An Dienstagen jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr im Pfarrhaus.
Nächste Termine: 6. (Karwoche!) und 20 April,  4. und 18.
Mai, 1. (Pfingstferien), 15. und 29. Juni
Alle 0-3-Jährigen und deren Mamas / Papas sind ♥ -lich
eingeladen.
Neu! - Zwergerlbetreuung Mi. und Fr. vormittags

Mag. Regine Buda (812 84 73)

 
„In Gottes Gegenwart“

Freitag, 16. April, 14. Mai und 18. Juni, Anbetungsstunde von
15.30 bis 16.30 Uhr in der Kirche: Meditationstext, Stille bzw.
ruhige CD-Musik, Bibelverse, Zettel mit Anliegen, Gebete und
Lieder, ab 16 Uhr auch für Kinder geeignet.  Anschließend
lockeres Beisammensein bei einer Schale Tee.

Vorschau:
25. April 9.30 Hl. Messe mit Krankensalbung
1. Mai 18.00Maiandacht
jeden Mittwoch im Mai:

18.30Maiandacht (19 Mai 18.00!)
16. Mai 9.30 Erstkommunion
20. Mai 9.30 Christi Himmelfahrt Festmesse:

Missa brevis in F von Valentin Rathgeber,
Ave verum und
Kirchensonate von W. A. Mozart
Anschließend kleines Kirchenkonzert

22. Mai Mitteleuropäischer Katholikentag:
Wallfahrt der Völker nach Mariazell

6. Juni Pfarrwallfahrt nach Maria Langegg
29. Juni 9.30 Hemmafest

In der Taufe wurden zu Kindern Gottes:
Vinzenz WAGNER, Anna WINDISCH, Carolin RATH,
Natalie BÖHM, Tristan FIALA, Konstantin LUX, David
OBERMAYER
In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen:
Rudolf DEMMEL, Andreas TRAUNER, Wlasta
HAUSER, Eva WEBER, Franz SCHÜTZ, Eduard IVENZ,
Adolf WINTER, Franz MITTERNDORFER, Karl
CERNY, Maria PANIS, Anna BERGER, Anna DUFEK,
Hermine KRANZEL


